
 

VFN Jahreshauptversammlung 2015 mit Frühjahrstreffen 

Samstag 25. April 2015, Lindenhof Bayreuth 

 

- Protokoll – 

 

Beginn der Versammlung: 10.15 Uhr  Ende: 11:30 Uhr; Pause; anschließend Jahrestreffen 

Ort: Umweltinformationszentrum Lindenhof, Bayreuth 

Anwesend:  20 Mitglieder laut Anwesenheitsliste  
 

0 Begrüßung und Beginn der Jahreshauptversammlung 

Pedro Gerstberger begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Jahreshauptversammlung. Es 
wurde ordnungsgemäß und fristgerecht eingeladen.  

1 Wahl einer Versammlungsleitung 

Pedro Gerstberger  gibt bekannt, dass Ulrich Meve sich bereit erklärt hat, die Versammlung zu 
leiten. Der Vorschlag wird ohne Gegenstimmen mmit 1 Enthaltung angenommen. 

2 Berichte des Vorstandes  

2.1 Bericht des Teamvorstandes (P. Gerstberger) 

Pedro Gerstberger berichtet für den Teamvorstand über Ereignisse/Aktivitäten des 
abgelaufenen Geschäftsjahres:  

- Austeilen der aktuellen Artenzahlenkarte (s. auch VFN homepage), Aufhängen der 
Quadrantenbetreuerkarte mit Aufforderung an die Anwesenden, diese ggf. zu aktualisieren 

-  Hinweis auf nicht mehr aktive Kartierer (z.B. krankheitsbedingt: Marlis Krebs); das ehemalige 
Mitglied Jonathan Guest stellt die Artenzahlen der von ihm bearbeiteten Quadranten dem 
Verein zur Verfügung. 

- Tag der Bayernflora am 26. April 2014 an der Universität Bayreuth mit Vorträgen aus den 
Reihen des VFN 

- Die Posterausstellung des VFN wurde 2014 in Grassemann und Kleinlosnitz gezeigt. 

- Herbartag am 22. November 2014 mit Kurzvorträgen 
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- Verteilung von Freiexemplaren des Verbreitungsatlas der Farn- und Blütenpflanzen 
Deutschlands in 2014; Datenbank von Herrn Rudolf May vom BFN (wegen des frühen 
Redaktionsschlusses des Deutschlandatlas  konnte leider nur der Datensatz des ersten VFN-
Zwischenberichts  zur Verfügung gestellt werden); Symbole im Deutschlandatlas abweichend 
von Symbolen des VFN (alt-, mittelhistorisch, rezent) 

- historische Daten: 2014 wurde die Flora von Coburg von Johannes Wagenknecht für unsere 
Datenbank aufgearbeitet und von der Herbarkraft in die historische Datenbank des VFN 
eingearbeitet. 

- Büchertisch mit Nachlass von Herbert Schmidt erbrachte 470 €, die an Frau Schmidt 
übergeben wurden. 

- Masterarbeit von Ilka Kaiser über 2. Zwischenbericht fertiggestellt; ein Exemplar wird zur 
Ansicht herumgegeben; die Arbeit wird als pdf auf die homepage des Vereins gestellt. 

2.2  Bericht der Schriftführerin (B. Heindl-Tenhunen) 

Kurze Zusammenfassung der Aktivitäten wie Verfassen und Verschicken von Protokollen, 
Rundbriefen, Einladungen, Schriftverkehr, Informationsaustausch, Mitteilungen (Flora von 
Bayern, ANL-newsletter etc.); Pflege des mail-Verteilers (Adressänderungen sollten umgehend 
bekanntgegeben werden); Archivierung des Schriftverkehrs des Vereins auf externer Festplatte 
(Archiv des früheren Schriftführers Th. Blachnik wurde übernommen). 

Sichtung und Archivierung der Dateien auf 3 Festplatten von Herbert Schmidt 

Hinweis von Marianne Lauerer: Einladungen etc. wegen Kompatibilitätsproblemen immer als pdf 
verschicken! 

2.3  Entlastung des Vorstandes und der Schriftführerin  

Die Entlastung des Vorstands und der Schriftführerin durch die Mitgliederversammlung – nach 
Antrag eines Mitglieds - erfolgte einstimmig mit 4 Enthaltungen. 

 

3 Kassenbericht 

3.1 Bericht des Schatzmeisters (Peter Ille) 

Jahresabrechnung 2014, Vereinsvermögen und  Ausgabe der Spendenbescheinigungen für 2014; 
derzeit 59 Mitglieder, keine Austritte, ein Beitritt; 
Finanzstand Geschäftsjahr 2014: 5587,40 € (Plus von: 661,12 €) Hauptposten sind die 
Mitgliedsbeiträge; dazu Geldspenden, Verkauf  2. Zwischenbericht 

3.2 Bericht der Kassenprüfung (A. Ulmer, S. Neumann)  

Kassenbestände und Kassenbücher geprüft, stichprobenartige Überprüfung der Belege, Kontrolle 
der Kontoauszüge, keine Beanstandungen 

3.3 Entlastung des Schatzmeisters 

Die Entlastung Schatzmeisters durch die Mitgliederversammlung – nach Antrag eines Mitglieds - 
erfolgte einstimmig mit 1 Enthaltung. 

 
 

4 Berichte der Beiräte 

4.1 Herbar (Ulrich Meve) 
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Zugang und Verdatung von Herbarbelegen: 290 in 2014 (insgesamt 2000 Verdatungen, davon 
1055 aus Bayern); der Gesamtbestand des Herbariums der UBT umfasst z.Z.  38 000 Belege. 
Überführung des Herbariums von Prof. Heinrich Vollrath im März 2015 (NO-Bayern und Hessen) 
an das Herbarium der UBT, eigener Raum im Herbar am Ökologisch Botanischen Garten(bisher 
noch keine Verdatung) – anerkennender Applaus der Anwesenden 
Rubus-Belege von Vollrath z.T. ins Herbar der Bayerischen Botanischen Staatssammlungen 
München integriert 

4.2 Foto-Archivierung (Ulrich Meve) 

Fotowunschliste von U. Meve und P. Ille zusammengestellt und 2014 an die Mitglieder 
verschickt; Directory zur Speicherung von Bildern am Rechenzentrum der UBT angelegt; wichtig 
ist die Beschriftung der Fotos: 1) Taxonname als file name, 2)  unter „Eigenschaften“ (rechter 
Mausklick) und „Details“ Angaben zu Fundort, Standort und Foto-Autor; Tipp von P. Gerstberger: 
bei digitaler Fotografie bei Nahaufnahmen von Pflanzen große Blende  wählen oder Teleobjektiv 
nehmen;  charakteristische Landschaftsaufnahmen sind wichtig, ebenso Biotopbilder; Scannen 
von Dias nur mit NIKON-Gerät sinnvoll (beste Qualität); Pflanzenporträts müssen nicht 
zwangsläufig aus dem Kartiergebiet stammen. 

4.3 Historische Daten (Pedro Gerstberger) 

Daten aus Bayernatlas (1991) gelten für VFN als historisch (drei Klassen: bis 1950, 1950-2000, ab 
2000), Quellen nicht immer präzise, Daten aus Deutschlandatlas je nach Erfassungszeitraum 
mitzuverwenden 

4.4 Homepage des VFN (Marianne Lauerer) 

Homepage liegt auf ITS der Uni Bayreuth, aktuelle Infos und Bilder werden hochgeladen 
(möglichst nicht größer als 200 bis 300 Kb); Autorenname sollte möglichst in den Metadaten des 
Bildes angegeben werden (mittels Windows-Explorer) 

 

5 Flora von Bayern – Bericht über die Tagung in Würzburg (Bärbel Heindl-Tenhunen) 

B. Heindl-Tenhunen berichtet über die Tagung der Flora von Bayern vom 18. April 2015 in 
Würzburg. Unter den ca. 70 Teilnehmern waren auch einige Mitglieder des VFN und des Vereins 
zur Erforschung der Regnitzflora.  

Programm: http://wiki.bayernflora.de/web/5._Tag_der_Bayernflora_2015#Programm 

Kurzberichte über die Vorträge von: 

Wolfgang Ahlmer, München: Die bayerische Taxonomische Referenzliste  
(link zum Vortrag s.o.) 

Franz G. Dunkel, Karlstadt: Der Ranunculus auricomus-Komplex in Bayern (mit ca. halbstündiger 
Exkursion im Botanischen Garten mit Vorführung einiger Sippen); ausgeteilter Handzettel mit 
Blattformen als Anhang zu diesem Protokoll 

Willy Zahlheimer, Passau: Geordnete Status-Vielfalt; ausgeteilter Handzettel zu Status und 
Etablierungskriterien unter: http://species-id.net/o/media/5/5e/Kartieranleitung_Anlage-
XI_Einlegeblatt-Status.pdf 

Iris Leininger, München: GIS-Werkzeuge in der Diversity Workbench: wie lassen sich 
Verbreitungskarten erstellen und publizieren (link zum Vortrag s.o. link zum Programm) 

Lenz Meierott, Gerbrunn: Zum Stand der Bayernflora 

http://wiki.bayernflora.de/web/5._Tag_der_Bayernflora_2015#Programm
http://species-id.net/o/media/5/5e/Kartieranleitung_Anlage-XI_Einlegeblatt-Status.pdf
http://species-id.net/o/media/5/5e/Kartieranleitung_Anlage-XI_Einlegeblatt-Status.pdf
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noch große „weiße Flächen“ in Schwaben und Oberbayern; gut bearbeitet sind: NW-Bayern, 
München, Bayreuth, Ingolstadt, Regensburg, Nordschwaben; Ergänzungskartierung 2015: 
Transekt östlich von München (Termine s. Wiki zur Flora von Bayern) 

Herbardatenrecherche erbrachte Daten über mehrere 1000 Arten (auch aus Bayreuth) 

Über BBG zu beziehen (ca. 18 € für Mitglieder): Kommentierte Artenliste der Farn- und 
Blütenpflanzen Bayerns (Lippert & Meierott 2015); ca. 5900 Sippen behandelt; wird demnächst 
ins Netz gestellt mit Möglichkeit der Kommentierung 

Perspektiven:  
- Ergänzungskartierungen in Defizitgebieten 
- evtl. thematische Exkursionen 
- Korrektur der Bayernliste 
- Datenimporte 
- Ausbau des Bayernwiki 
- Sichtung der Daten Biotopkartierung Flachland (diese wurden nicht in D-Atlas übernommen) 
- Herbardaten-Recherche 
- Literaturdaten-Recherche 
- Test-Eingabe-Software FlorWin 
- verstärktes Sammeln von Herbarbelegen kritischer Sippen 
- Aufbau eines Foto-Repositoriums 

Viele Infos und Datengrundlagen für die Kartierung sind im Wiki der Flora von Bayern zum 
Herunterladen hinterlegt: 
http://wiki.bayernflora.de/web/Basisfachdaten 
http://wiki.bayernflora.de/web/Dokumente 

 

6 Anträge und Sonstiges 

Keine Meldungen 

Ende der Jahreshauptversammlung um 11: 30 Uhr  

http://wiki.bayernflora.de/web/Basisfachdaten
http://wiki.bayernflora.de/web/Dokumente
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Frühjahrstreffen April 2015 

 

Beginn:  12:30 Uhr 

 

1. Anmerkungen zur Kartierung in der neuen Saison (P. Gerstberger) 

- Behandlung von Einzelmeldungen: 

 „Wildern“ in fremden Quadranten: nicht jeden Fund einzeln liefern sondern in excel-Datei 
sammeln oder im Zwischenbericht hinten eintragen und gesammelt an P. Gerstberger 
abgeben 

 oder: in Quadrantenkarten eintragen und an Vorstand liefern  

 oder: Daten an zuständigen Quadranten-Bearbeiter melden (sofern bekannt) 

- Naturschutz-Status:   evtl. nach Region verschieden (Scheuerer & Ahlmer: Rote Liste 
gefährdeter Gefäßpflanzen Bayerns mit regionalisierter Florenliste) 

 

2. Exkursionsprogramm 2015 (B. Tenhunen) 

Bis zur JHV lagen noch keine Meldungen für Gemeinschaftsexkursionen vor. Ein Programm wird 
nach Abstimmung mit der aktuellen Artenzahlenliste zusammengestellt und an alle 
KartiererInnen verschickt. Die Exkursionen werden nochmals zeitnah von der Schriftführerin 
angekündigt. 

 

3. Redaktionsausschuss (P. Gerstberger, P. Ille, U. Meve) 

Vorstellung einer vorläufigen Gliederung des Florenwerks: 

P. Gerstberger teilt einen von ihm entworfenen Handzettel mit der vorläufigen Gliederung des 
VFN-Florenwerks (s. auch Anhang an dieses Protokoll)  mit der Bitte um kritische Durchsicht und 
Anmerkungen (zu richten an P. Gerstberger) aus. 

Alle indigenen Arten sollen eine Verbreitungskarte bekommen. 

Vergleich verschiedener Florenwerke (Visualisierung); A. Ulmer wird für das nächste Treffen 
verschiedene Floren sichten und vorstellen. 

Termine für Redaktionssitzungen werden zeitnah bekannt gegeben. 

 

4. Posterausstellung 

Anfragen zur Möglichkeit einer Präsentation der Posterausstellung des Vereins sollen erfolgen in 

 Coburg (A. Ulmer) 

 Weiden (B. Tenhunen) 

 Weißenstadt (M. Gorny) 

 Bayreuth RW 21 (P. Ille) 

 Mitwitz ökolog. Bildungsstelle (P. Gerstberger) 
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5. Sonstiges 

 -  Herbert Schmidt erwähnte das Vorkommen einer seltenen Baumart in Laineck (Frau  
  Schmidt kontaktieren), Hybrid Salix/Populus? 

 - Die Quadrantenbetreuerkarte sollte auf die homepage gestellt werden. 

 

6. Vorträge  

Alex Ulmer: Einige Sektionen der Gattung Taraxacum und ausgewählte Arten in Nordbayern 

 

Sektion „Erythrosperma“ – konkurrenzschwache, nährstoffarme Standorte, Blühdifferenz 

T. lacistophyllum: Schwielen, rote Achänen, Blatt wie „Kleiderbügel“, am häufigsten  

T. rubicundum: aufrechte bis anliegende Hüllblätter, Blatt wie „Tannenbaum“, Blütenstengel 
immer rötlich, keine anthropogenen Standorte 

T. parnassicum: frischgrüne Blätter, gleichmäßig dreieckige Blattlappen, keine Pollen 

 

Sektion „Celtica“ (Moorlöwenzähne) – autochthone Feuchtgebiete ohne Düngereinfluss, 
konkurrenzschwach, ausgezogene Blattzähne, eng anliegende Hüllblätter  

T. reichlingii: keine Hautränder an den Hüllblättern, Blütenstengel rot gefärbt, sehr kleinwüchsig 

T. nordstedtii: typisch in Pedicularis-Wiesen, auf Waldwegen, sehr spätblühend, kein Pollen, 
Blattlappen setzt sich nach unten fort (rautenförmig, doppeltes Dreieck) 

 

Sektion „Palustria“ (Sumpflöwenzähne) – schüttere Wiesen; dort, wo eigentlich keine 
Löwenzähne zu erwarten sind 

T. hollandicum: breit hautrandige Hüllblätter 

 

Sektion „Ruderalia“  

T. gentile (leontodontoides): ungedüngte Wiesen, abstehende Hüllblätter 

T. pulchrifolium: „bessere“ Wirtschaftsgrünländer, typischer Blattschnitt, blaugrün überlaufen 

Gelbe Fettwiesen – noch nicht differenzierte Kleinarten der Sekt. „Ruderalia“ 

 

Der Vortrag wird auf die VFN-homepage gestellt. 

 

Ende der Frühjahrstagung:   14:30 Uhr 

 

 

 

Eckersdorf, den 18.5.2015                B. Heindl-Tenhunen 

                  - Schriftführerin -  
 


